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Tag der Behinderung am 03. Dezember 2024 

 
Wahrendorff Wohnen bietet spezialisierte Wohnkonzepte für Frauen mit seelischen Behinderungen  

 
Sehnde‐Ilten, 29. November 2024  

Anlässlich des Tags der Behinderung am 3. Dezember und der Orange Days "Stopp Gewalt gegen Frauen" (25. 

November bis 10. Dezember) rückt Wahrendorff Wohnen, eine bedeutende Einrichtung der Eingliederungs‐

hilfe, die speziellen Wohnangebote für Frauen mit seelischen Beeinträchtigungen in Hannover und Sehnde in 

den Fokus.  

  

Gerade im Rahmen der Orange Days wird die Bedeutung solcher Angebote besonders deutlich, da sie Frauen 

dabei unterstützen, sich aus Gewaltkreisläufen zu befreien und nachhaltige Perspektiven zu entwickeln. Insbe‐

sondere Menschen mit Behinderungen sind einem erhöhten Risiko ausgesetzt, Gewalt in verschiedenen Le‐

bensbereichen zu erfahren.  

  

"Die bei uns lebenden Frauen haben in der Regel Erfahrungen mit körperlicher, sexueller oder psychischer Ge‐

walt gemacht", berichtet Sarah Rebig, Leiterin des Wohnangebots für Frauen mit seelischen Behinderungen 

bei Wahrendorff Wohnen. "Deshalb haben wir uns entschieden, Wohneinheiten als Schutzraum anzubieten, 

die Stabilität und Sicherheit ermöglichen."  

  

Das Angebot richtet sich an Frauen ab 25 Jahren mit psychiatrischen Diagnosen wie Schizophrenie, schizoaffek‐

tive Störungen, psychotische Episoden sowie Ängste, Zwänge und depressive Erkrankungen. Die Wohneinhei‐

ten sind speziell auf die Bedürfnisse von Frauen zugeschnitten, die in einem geschützten Umfeld erste Schritte 

in Richtung eines selbstbestimmten Lebens unternehmen möchten. Durch die Kombination von Schutz, thera‐

peutischer Unterstützung und individueller Förderung leistet Wahrendorff Wohnen einen bedeutenden Bei‐

trag zur Eingliederungshilfe.  

 

Mehr Informationen: www.wahrendorff.de   

 

  

 

 

 

 

 

 

 

Wahrendorff sagt Stopp Gewalt gegen Frauen und Men‐

schen mit Behinderungen (Foto: Wahrendorff) 
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Sarah Rebig, Wahrendorff‐Heimleitung Wohnen für Frauen mit seelischen Behinderungen (Foto: Wahren‐
dorff/Martin Bargiel) 

 

 

Wahrendorff ist das Fachkrankenhaus für die Seele und eine große Einrichtung der Eingliederungshilfe. 
 
Der Stammsitz liegt zwölf Kilometer östlich der Landeshauptstadt Hannover in Sehnde mit den beiden Standorten 
Ilten und Köthenwald. Mit der Psychiatrisch‐Psychosomatischen Klinik Celle betreibt Wahrendorff ein zweites 
Krankenhaus. Die Kliniken bieten ambulante, teilstationäre und vollstationäre Versorgung in der Akutpsychiatrie, 
Psychosomatischen Medizin und Psychotherapie. Die Eingliederungshilfe ermöglicht Menschen mit seelischen, 
geistigen und/oder Mehrfachbehinderungen Perspektiven im Wohnen und im Tagwerk in Hannover und der Re‐
gion. Das Wahrendorff Klinikum verfügt über 728 Betten und Plätze. Im Wahrendorff Wohnen finden mehr als 
1.100 Bewohner eine individuelle und fachlich qualifizierte Versorgung, Pflege und Betreuung. Bei Wahrendorff ar‐
beiten über 1.600 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Dazu kommen über 160 Ausbildungsplätze. 

      

Folgen Sie uns in den sozialen Medien // @Wahrendorff 

 
 


